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Kreis: Stuttgart

Gemeinde: Stuttgart

Gemarkung: Stuttgart

Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Brenner-
straße 1

Eingangsbe-
reich

Ausleger Wirtshausausleger; hohe 
Metallfigur  „Nachtwächter“ 
(250 x 100 x 30 cm), poly-
chrom gefasst; Figur in Fron-
talansicht mit olivfarben 
Mantel, Schirmmütze; umge-
hängtem Signalhorn; mit Rü-
cken an gebogenem Later-
nenmast gelehnt in der Hand 
eine Metalllaterne mit Glas-
scheiben auf rechteckigem 
Gasthausschild mit Inschrift; 
laut Erfasserin dat. wohl 
Mitte 1950er Jahre.

Nacht- / wächter 068_001

Brenner-
straße 23

Mietshaus 
mit Ladenlo-
kal

Bauplastik Relieffigur (180 x 150 x 50 
cm) aus rotem  Sandstein an 
Fassadengliederung; rittlings 
auf einem Fass sitzende 
männliche Figur, gekrönt, mit 
Bart, in mittelalterlicher 
Tracht, einen Becher hoch-
haltend; Fassdeckel mit Initi-
alen und Jahreszahl; dat. 
1899 .

E.K. / 1899 068_002
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Weberstraße 
/ Brenner-
straße

Brunnen Weberknotenbrunnen (170 x 
140 x 120 cm); flacher 
Rechtecktrog, stirnseitig mit 
heller Marmorskulptur in 
Form eines übergroßen ver-
schlungenen Knotens; ge-
speist von vier Wasserspei-
ern; im Zuge der Altstadtsa-
nierung des Bohnenviertels 
auf dem neu entstandenen 
Weberplatzes errichtet; Stra-
ßen- und Brunnennamen er-
innert an die hier einst arbei-
tenden Weber; 1988 ge-
schaffen von #Reinhold 
Georg Müller (Künstler)#.

068_003

Brenner-
straße 29

Kunst am 
Bau

Marmorstuhl „Lichtstuhl“ 
(150 x 60 x 90 cm) in Aus-
sparung der Gebäudeecke 
angebracht; auf dunkler vor-
stehenden Sockelplatte; 
1989 geschaffen von #Re-
nate Hoffleit (*1950, Künstle-
rin und Bildhauerin)#.

068_004

Katharinen-
platz 1

Gasthaus 
Brett

Bauplastik Fassadenplastik an Gebäudeecke auf Höhe des 
4. OG;  Sandsteinfigur (150 x 50 x 60 cm) auf So-
ckel, bekrönt mit kleinem Wimperg in neugotischer 
Formensprache; Weinleser in bäuerlicher Tracht 
mit gefülltem Korb auf dem Rücken; Gebäude er-
baut von #Albert Schiller#; dat.1900.

o. Abb. 068_005
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Katharinen-
straße 20 
(vor)

Freiplastik Abstrakte Edelstahlplastik 
(700 x 200 x 140 cm); kineti-
sches Objekt aus zwei verti-
kalen schmalen geschwun-
gen Stangen auf kleiner ova-
ler Sockelplatte mit drei 
Querstangen, die  bewegli-
che Kugelelemente aus 
Kunstglas tragen; Inschrif-
tentafel am Sockel; 1993 ge-
schaffen von #Gottfried Gru-
ner (Künstler)#.

068_006

Katharinen-
straße 16

Bauplastik Relieftafel aus Kunststein 
(100 x 270  x  20 cm); linke 
Hälfte  Darstellung eines 
Pferdes mit in Falten gewor-
fener Schutzdecke, im Zent-
rum männliche Figur, die auf 
Wasserkübel zweier Wä-
scherinnen (eine stehend, 
eine sitzend) zeigt; Herkunft 
unbekannt; wohl 1930er 
Jahre.

068_007
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Jakobstraße 
11

Jakobschule Wappen Hochrechteckige Relieftafel 
(100 x 70 x 10 cm); Sand-
stein; über Türsturz mit Na-
menszug der Jakobschule; 
Wappentafel aus zentralem 
ovalen Medaillon mit Stutt-
garter Wappen, einem stei-
gendem schwarzen Rössle, 
auf goldenem Grund in Mo-
saiktechnik, profilierter Rah-
mung und Abschluss mit 
Kartusche; dat. 1884-1886.

JAKOBSCHULE 068_008

Katharinen-
straße 4

Marienheim Freiplastik Abstrakte Stahlplastik „Zei-
chen-Raumfeld“ (300 x 220 x 
30 cm); polychrom gefasst; 
übereck gestelltes Quadrat 
auf kurzer Stele und recht-
eckiger Sockelplatte; mit 
Durchbrüchen in geometri-
schen Formen;  gefasst in 
Primärfarben gelb, rot, blau; 
1990/1991 geschaffen von 
#Otto Herbert Hajek (Bild-
hauer, 1927-2005)#.

068_009
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Katharinen-
straße 4

Bauplastik Fassadengiebelfigur, heller 
Sandstein; Marienfigur (ca. 
220 x 80 x 50 cm), falten-
reich gewandet mit dem ihr 
innig zugeneigtem Jesuskind 
auf dem Arm;  auf kleinem 
polygonalem Sockel unter 
Baldachin; bez. 1898.

MARIENHEIM // A 
1898 D

068_010

Weberstraße 
10

Rückseite 
des Gebäu-
des in der 
Richtseite

Bauinschrift Schmucklose, eingetiefte In-
schriftentafel, Sandstein (60 
x 104 x 7 cm) mit profilierter 
Rahmung, eingemeißelte 
Serifenschrift; beschädigt 
durch ein Loch und Abplat-
zungen in der Mitte; bez. 
1893.

Hier sind fremde 
Gäste. / Drum 
steht dies Haus 
nicht feste. / Wer 
Jesu liebt, hat []n 
Haus. / Im Himmel 
da siehts schöner 
aus. / Chr. 
Schwenger 1893.

068_011
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Weberstraße 
10

Zwickel Ge-
bäudeecke

Bauplastik Sandsteinplastik (ca. 110 x 
60 x 60 cm) mit Rechteckso-
ckel auf Gesims; Knabe mit 
in der Hüfte drapiertem Tuch 
und Hut; in der linken Hand 
hält er einen Geldsack, den 
er  auf ein Fass mit darauf 
liegendem Buch abstützt;  
dat. 1893.

068_012

Leonhard-
straße 5

Denkmal Netzanschlussschalter-Kran; 
grün lackiertes Eisen; Höhe 
ca. 400 cm, Schwenkarm 
300 cm; ehem. Schlosserei 
Maiwald; heute im Außenbe-
reich der Gaststätte; wohl 1. 
Viertel 20. Jh.

068_013
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Leonhards-
platz 28

Gustav-
Siegle-Haus

Brunnen Mädchen mit Taube; Lauf-
brunnen; hexagonaler Brun-
nentrog (85 x 400 x 120 cm) 
aus Gussstein mit wandseiti-
gem Brunnenstock aus Brun-
nenfigur (140 x 50 cm); Qua-
dersockel; Brunnenbecken 
ist mit Mosaiksteinen ausge-
legt; blockhafte Sitzfigur, 
eine Taube auf der Hand 
haltend eine Taube zu ihren 
Füßen; einfachem Auslauf-
rohr, umlaufender Metallhal-
terung; kleine Inschriftentafel 
am Rand; 1954 geschaffen 
von #Hans Dieter Bohnet 
(1926-2006; Bildhauer; war 
Meisterschüler von Otto 
Baum)#

Mädchen mit 
Taube / Hans Die-
ter Bohnet 1954

068_014

Leonhards-
platz 28

Gustav-
Siegle-Haus

Bauplastik Eingelassene Relieftafel aus 
Sandstein (ca.100 x 282 x 20 
cm) über Portal; Figuren-
gruppe mit drei grasenden 
Pferden in Seitenansicht, 
Stute mit säugendem Foh-
len, flankiert von zwei Pfer-
den; am oberen Rand Baum-
darstellung; mit  Inschrift und 
Messingtafel; Relieftafel von 
1912; neu gesetzt 1953/1954 
im Zuge des Wiederaufbaus 
von #Martin Elsässer (Archi-
tekt)# nach ursprünglichen 
Plänen von #Theodor Fi-
scher (Architekt)#.

Gustav Siegle 
Haus erbaut 1912 
// wieder aufge-
baut 1953/54 von 
Architekt Martin 
Elsaesser

068_015
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Leonhards-
platz 26

Leonhards-
kirche, hinter 
dem Chor

Kreuzi-
gungs-
gruppe

Monumentale Kreuzigungsgruppe auf polygona-
lem Sockel; Sandstein; im Zentrum der ausdrucks-
starken Plastik (650 x 320 x 290 cm) Darstellung 
des gekreuzigten Christus auf dem Kalvarienberg, 
die das Kreuz umfangende kniende und in zeitty-
pischer Tracht gekleidete Maria Magdalena, wird 
flankiert von Maria und Johannes; 

Kopie nach Original von #Hans Seyffer#; die Figu-
ren des Originals zählen zu den qualitätvollsten 
spätgotischen Plastiken Stuttgarts; 1501 gestiftet 
von #Jakob Walther#; ursprünglich auf dem Fried-
hof vor dem Chor der Leonhardskirche, 1889 ver-
setzt in die evang. Hospitalkirche Unserer Lieben 
Frau; 

Kopie 1976 geschaffen von #Günter Schönfeld#

068_016
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Leonhards-
platz / Pfarr-
straße

Brunnen Nachtwächterbrunnen; Neo-
renaissance; zwischen zwei 
Brunnenschalen erhebt sich 
Aufbau aus würfelförmigem 
Sockel; gewundener Säule 
mit Kapitellabschluss verziert 
mit Eulen, Fledermäusen, 
und großer Bronzefigur eines 
Nachtwächters mit Handla-
terne, Hellebarde, Horn; un-
ter  langen Umhang schaut 
eine Hund hervor; auf Sockel 
Nereidenpaar  mit Stadt- und 
Landeswappen in der Hand; 
ursprünglicher Standort vor 
der Leonhardskirche, später 
in die Hauptstätter Straße 
transloziert; 1899/1900 Ent-
wurf von #Prof. Heinrich 
Halmhuber# und Ausführung 
von #Adolf Fremd#; 1998 sa-
niert.

068_017
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Pfarrstraße 7 Relief Barockes Kreuzigungsrelief 
(50 x 40 x 4 cm) eingelassen 
in die Wand der Hofeinfahrt; 
Kreuzigungsgruppe im ge-
schwungenem Rahmen mit 
zentraler Christusfigur zu Fü-
ßen flankiert von Maria und 
Johannes; das Kreuz im So-
ckel mit Wappenkartusche; 
Inschrift; Relief entstand als 
Gedenkstein anlässlich  der 
am 30.4.1748 erfolgten Ver-
mählung des Steinhauers 
#Johann Peter Ziegler  mit 
Friedericke Barbara#; dat. 
1748

Gott allen die 
Ehre; J. Peter 
Ziegler; Friederi-
cke Barbara Zieg-
lerin

068_018

Esslinger 
Straße 40 / 
Rosenstraße

Wandbild Kleines Wandbild auf Holz-
platte (20 x 16 x 2 cm); Farb-
druck schwarz auf weißem 
Hintergrund zeigt zwei Ske-
letthände ein Kehrwochen-
schild in Herzform haltend; 
eines von mehreren anonym 
angebrachten Schildern; ei-
nige sind zerstört; 

KEHR / WOCHE / 
SWABIANS FIN-
EST / “FOREVER 
AND EVER” / 
ETSIGNS

068_019
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Rosenstraße 
24

Kunst im öf-
fentlichen 
Raum

Abstraktes Kunstobjekt „Ei-
desdämon“ (ca. 120 x 300 x 
120 cm); an zwei Gebäuden 
quer über Straße in Höhe 
des 2. OG mit Seilen ange-
brachte rote Plane, die zwei 
längliche Rautenformen 
ergibt; verschmutzt; 1989 ge-
schaffen von #Walter 
Gschwandtner (Künstler)#.

068_020

Wagner-
straße 35

Statue Lebensgroße Bronzegruppe 
(170 x 100 x 80 cm) zur Erin-
nerung an #Bischof Moser#; 
er reicht tröstend einem 
Mann die Hand und ergreift 
ihn am Arm; auf  unregelmä-
ßig geformter Plinthe und 
Betonsockel; reduzierte For-
mensprache; patiniert; 1995 
geschaffen von #Gerhard 
Tagwerker (*1932, Bild-
hauer)#.

068_021
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Marie-
Juchacz-
Platz

Brunnen Fischreiherbrunnen; Lauf-
brunnen mit dreiseitigem 
Pfeiler aus Muschelkalk (250 
x 150 x 150 cm) mit drei 
schmucklosen gerundeten 
Brunnenschalen; bekrönen-
der Plastik mit Reiherpaar; 
jeweils mit einfachem Aus-
lauf, allseitiger  kleiner Hun-
detränke  und abschließen-
dem Relieffries aus Fischen; 
an den Seitenflächen 
Darstellungen von Krebsen 
und Fischen -  Futtertieren 
der Reiher: 1934 geschaffen 
von #Julius Frick#; Kultur-
denkmal gem. § 2 DschG
BW; 1959 versetzt im Zuge 
des Umbaus der Straßen-
mündung Olga- / Blumen-
straße; 1984 saniert.

  

068_022

Alexander-
straße / 
Zimmer-
mannstraße

Brunnen Weißenburgbrunnen zur Er-
innerung an die Feier des 
60. Geburtstags Seiner Ma-
jestät des Königs II. von 
Württemberg 1908;  großer 
Laufbrunnen; Granit; drei-
passförmig geschwungenem 
Becken mit Profilierung; an 
Stirnseite Brunnenstock mit 
krönender weißer Marmor-
statue des „Sinnenden Mäd-
chens“; als Auslauf dient stili-
siertes Froschmaul sowie 
seitliche Öffnungen;  Entwurf 
nach dem im Zweiten Welt-
krieg zerstörten Vorgän-
gerbrunnen von 1910 und 

ZUR ERINNE-
RUNG AN DIE 
FEIER DES 60. 
GEBURTSTAGES 
/ SEINER MAJES-
TÄT D. KÖNIGS 
WILHLEM II V. 
WÜRTTEMBERG 
1908 // DAN. 
STOCKER 1954

068_024
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

gestiftet vom Industriellen 
und Antikenforscher #Ernst 
von Sieglin (Hausherr der 
Villa Weißenburg#; 1954 ge-
schaffen von (#Prof. Daniel 
Stocker 1865-1957, Bild-
hauer)#;  signiert; bez. 1954; 
Kulturdenkmal gem. § 2 
DschG BW

Olgastraße 
93A

Haus St. 
Martinus, 
Ecke Bopser-
straße

Statue Holzstatue St. Martin;  grob 
behauene Darstellung aus 
Naturholz  (Gesamthöhe ca. 
250 cm) des heiligen Martin 
zu Pferd mit seinem Mantel 
halb einen Knienden bede-
ckend auf rechteckigen Be-
tonsockel mit Bronzeplatte 
und Inschriftentafel aus 
Bronze; 1998 geschaffen 
von #Franz Hämmerle (Bild-
hauer, Theologe)#

CARITATE 
ECCLESIA / 
MARTIN VON 
TOURS (316-397)  
/ TEILT SEINEN 
MANTEL / FRANZ 
HÄMMERLE 1998

068_025
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Hohenheimer 
Straße, Ale-
xanderstraße

Gerda-Taro-
Platz

Freiplastik Abstrakte Stahlplastik „Stahl 
12 / 1972“ aus V2a-Stahl 
(Höhe 500 cm); drei kräftige 
Edelstahlröhren auf nahezu 
quadratischer Sockelplatte; 
versetzt stehende Metall-
stäbe sind im unteren Be-
reich geknickt, die oberen 
Enden ragen in einer Rich-
tung in die Höhe; Stangen 
sind jeweils der Länge nach 
mit Schlitz versehen; die 
Skulptur wurde im Zuge der 
Neugestaltung des Gerda-
Taro-Platzes (#Gerda Taro 
1910-1937, Fotografin#) 
2014 mit einbezogen; 1972-
1973 geschaffen von #Erich 
Hauser (Bildhauer)#

068_026

Wilhelms-
platz

Brunnen Sigmundbrunnen; Laufbrunnen (400 x 300 x 300 
cm); bestehend aus rundem, mit rautenförmig ge-
ripptem Metallplatten verkleidetem Trog (Durch-
messer 250 cm) und zentraler schlanker Sand-
steinsäule (Höhe ca. 300 cm) auf quadratischem 
Betonsockel und bekrönendem Kapitellabschluss; 
vier Auslauföffnungen; davon eine mit Metallaus-
lauf und Rosette; weitere wohl abgebrochen; 
mehrmals versetzt;  

Name bezieht sich auf Standort  zw. 1863 und 
1968, als er an der Hauptstätter Straße 29 vor der 
Metzgerei Sigmund  aufgestellt war; Kulturdenk-
mal gem. § 2 DschG BW;  geschaffen  Anfang 19. 
Jh.; Entwurf wohl #Nikolaus Friedrich von Thouret 
(Hofarchitekt)#

068_027
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Hauptstätter-
straße 41

Bauplastik Sandsteinreliefs; Fenster-
sturz 2. OG; eine Kartusche 
mit Erbauerdaten; Reliefs (je 
100 x 200 x 10 cm) mit sym-
metrischem Aufbau: seitliche 
Figuren; oberer Rand mit Or-
namentabschluss; Motive 
der drei Tafeln von links 
nach rechts: zwei Kinder mit 
Brezeln; zwei Meerjung-
frauen mit Krug; zwei Kinder 
aus Becher trinkend; Kartu-
sche über Mittelpfeiler zeigt 
verziertes Medaillon mit In-
schrift, darunter Fratzenge-
sicht; bez. 1907.

W S / 1907

  

  

068_028

Hauptstätter-
straße 47

Bauplastik Reich verzierter Erker; drei 
Sandsteintafeln über Erker-
fenstern, im Zwickel vollplas-
tische Figur; friesartige Reli-
efs mit jeweils drei tanzen-
den Jünglingen; Sandstein-
plastik; stark verwittert; 1908 
saniert.

SANIERT IM 
JAHRE/ 1908 / 
KATASTERGEO-
METER / WILH. 
ESSLINGER

068_029
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Konrad-Ade-
nauer-Straße 
8

Württember-
gische Lan-
desbibliothek  
(vor)

Freiplastik Abstrakte Bronzeplastik 
„Montana I“ (305 x 100 x 165 
cm); poliert; dynamisches or-
ganisches Objekt auf Recht-
eckplatte und schmalem So-
ckelfuß: Sockel und Grund-
form dunkelgrün patiniert; 
geschwungene Oberfläche 
goldglänzend; Name ver-
weist auf bewegte Hügel-
landschaft; 1969 geschaffen 
von #Bernhard Heiliger 
(Künstler)#; Guss #Gießerei 
Noack, Berlin#; wurde auf 
Initiative von #Horst Linde 
(1912-2016, Architekt)#, Er-
bauer der WLB, angekauft.

068_031
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Urbanstraße 
20

Landgericht 
Stuttgart, 
Mitte Vor-
platz

Denkmal „Verfassungssäule“; hohe 
sich nach oben verjüngende 
Säule aus sechs Kalkstein-
quadern; aus der blockartig 
herauswachsender Plastik 
„Genius des Rechtsfriedens“; 
weibliche überlebensgroße 
Figur mit körperlangem, 
grobfaltigem Gewand; linke 
Hand erhebt sie in abweh-
rendem Gestus, in der Rech-
ten ein Liktorenbündel als 
Sinnbild der Gerichtsbarkeit; 
um ihre Füße windet sich 
eine Schlange; Stirnfläche 
der Säule mit eingemeißel-
tem Text des Artikel 1 der 
Verfassung des Landes Ba-
den-Württemberg; 1956 ge-
schaffen von #Hermann 
Kress (Bildhauer)#; nach 
Entwurf (Genius) von #Her-
mann Brachert (Bildhauer)#.

DER MENSCH / IST 
BERUFEN /IN DER 
IHN / UMGEBEN-
DEN / GEMEIN-
SCHAFT / SEINE 
GABEN / IN FREI-
HEIT / UND IN DER 
ERFÜLLUNG DES / 
CHRISTLICHEN / 
SITTENGESETZES 
/ ZU SEINEM / UND 
DER / ANDEREN / 
WOHL ZU ENTFAL-
TEN / FASST DIE IN 
/ SEINEM / LEBEN-
DEN / MENSCHEN / 
ZU EINEM / GE-
ORDNETEN / GE-
MEINWESEN /  ZU-
SAMMEN / GE-
WAHRT / SCHUTZ 
UND / FÖRDE-
RUNG / UND BE-
WAHRT / DURCH 
GESETZ / UND GE-
BOT / EINEN  AUS-
/ GLEICH DER / 
WECHSELSEI / TI-
GEN RECHTE / 
UND PFLICHTEN / 
Art. 1  DER VER-
FASSUNG  / DES 
LANDES / BADEN-
WÜRTTEMBERG

068_032
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Urbanstraße 
20

Landgericht 
Stuttgart

Denkmal Mahnmal zum Gedenken an 
die etwa 450 Opfer der NS-
Justiz, die im Lichthof des 
vormaligen Justizgebäudes 
mit dem Fallbein hingerichtet 
wurden; Inschriftenband  un-
ter Mauerband springt aus 
keilförmiger  Mauerlage (ro-
ter Marmor) der an Treppe 
verlaufende Quadermauer 
aus Sandstein hervor; einge-
weiht am 13. Juni 1993

DEN OPFERN 
DER JUSTIZ IM 
NATIONALSOZI-
ALISMUS ZUM 
GEDENKEN / 
HUNDERTE 
WURDEN HIER 
IM INNENHOF 
HINGERICHTET / 
DEN LEBENDEN 
ZUR MAHNUNG

068_033

Urbanstraße 
18

Landgericht 
Stuttgart

Relief Quadratisches Wandrelief 
aus Stein „Der Schwur“ (6 x 
6 m); Hochrelief mit allegori-
scher Darstellung der 
Rechtspflege oberhalb der 
Inschrift; die untere  Hälfte 
repräsentiert das Volk mit 
sechs, spärlich bekleideten 
Personen: Mutter mit Kind, 
Soldat, Mann mit hängenden 
Armen, Mann mit Schwur-
hand, Handwerker mit Vor-
schlaghammer, Bauer mit 
Sense; darüber thront das 
Schwurgericht mit 3 Rich-
tern, der linke mit erhobener 
Schwurhand; darüber Justitia 
mit Schwert und Waage, 
überstrahlt von der Sonne; 
Gericht trägt Porträtzüge 
nicht nur eines Richters, son-
dern auch zweier Vertreter 
der Exekutive, dargestellt 
sind der damalige OLG-Prä-
sident #Robert Perlen#, Mi-
nisterpräsident #Dr. Reinhold 

GESETZ UND 
RECHT UND 
FREIHEIT

068_034
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Maier#, Justizminister #Dr. 
Josef Beyerle#; nach Ent-
wurf von #Prof. Hermann 
Brachert# 1953 geschaffen 
von #Hermann Kress (Bild-
hauer)#; signiert.

Archivstraße 
18

Wandbild Farbiges Wandbild in 
Frescotechnik auf Gips (200 
x 150 x 10 cm),  mit verzier-
ter   Rahmung  und seg-
mentbogenförmigen Ab-
schluss; antikisierende Dar-
stellung eines Engels, der 
segnende Hand über sit-
zende Frau mit Kleinkind auf 
dem Schoß und einem Kna-
ben zu ihrer Rechten hält; 
dat. wohl 1903.

DEM NÄCHSTEN  
ZU DIENEN IST 
UNSER BERUF // 
MDCCCIII 

068_035

Urbanstraße 
1 / Charlot-
tenstraße 5

Wappen Wappensteinrelief (50 x 30 x 
5 cm) zwischen zwei Fens-
tern über Portal; goldfarben 
abgesetztes Landeswappen, 
linke Spalte drei Hirschstan-
gen, rechte Spalte drei Lö-
wen; historistisches Ge-
bäude von 1895.

068_036
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Urbanstraße 
7

Denkmal Denkmal zur Erinnerung an 
den Architekturpreis für 
#Paul Bonatz#; an den obe-
ren Ecken abgerundete 
Bronzetafel (25 x ca. 20 cm); 
patiniert; Inschrift mit erha-
ben Lettern und eingetieften 
Schriftzug; bez. 1959.

PAUL / BONATZ / 
ARCHITEKTUR/ 
PREIS / 1959 / 
STADT STUTT-
GART

068_037

Gaisburger 
Straße 12 A

Bauplastik Statue in kleiner Wandnische 
(200 x 100 x 80 cm) mit Bo-
genabschluss auf kleinem 
vorkragendem Sockel; poly-
chrom gefasste stehende Fi-
gur in Uniform mit Bierkrug, 
Fahnenstange, Fahne mit 
Aufschrift in den Händen; Ni-
sche mit Landschaftshinter-
grund; dat. wohl 1864; er-
gänzt 1953.

Trink und Iss Gott 
mit vergiss / Gott-
lob Haufler 29. 
Oktober 1864 // 
Wirth am Berg / 
Fam. Klink / seit 
1953

068_038
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Blumen-
straße 36

Bauplastik Sandsteinrelief (80 x 40 x 10 
cm) des Druckereigebäudes;  
leere Texttafel, seitliche Rah-
mung mit Seilen und Früch-
ten, oberer Abschluss mit 
Bekrönung; unterer mit 
Schriftrolle; 1900 erbaut.

068_039

Blumen-
straße 34

Bauplastik Reich verziertes Sandstein-
relief (120 x 100 x 10 cm) an 
Hausfassade, Höhe 1. OG; 
zentrale Darstellung eines 
Äskulapstabes, darunter 
Widderkopf; bekrönt mit 
Eule, Rank-und Früchtewerk; 
dat. Ende 19. Jh. / Anfang 
20. Jh.

068_040

Blumen-
straße 32

Bauplastik Sandsteinrelief (30 x 60 x 10 
cm) über Portalbogen; Dar-
stellung mit dynamischen 
Drachenfigur mit erlegtem 
Lamm  über Kleeblattöff-
nung; gering beschädigt;  
Ende 19. Jh. / Anfang 20. Jh.

068_041
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Alexander-
straße 8b

Bauplastik Quadratische Steintafel (40 x 
40 cm) an Hausecke; Dar-
stellung eines stilisierte Se-
gelschiffes mit 3 Segeln und 
3 Rudern auf vier Wellen; 
bez. 1934.

1934 068_042

Alexander-
straße 27

Bauplastik Klassizistisches Porträtrelief 
von #Ludwig Uhland# (120 x 
80 x 20 cm); Sandstein; 
Büste in Rundnische mit um-
laufender Inschrift und reich 
verzierter, mittiger Erhöhung; 
Eichenlaub; Gebäude von 
#Georg Schöttle (Bauunter-
nehmer)#; bez. 1869.

LUDWIG / UH-
LAND

068_043

Alexander-
straße 14b

Statue Sandsteinstatue über Portal; 
Maria mit Kind und springen-
dem Lamm (150 x 75 x 25 
cm) auf kleinem geschwun-
genem floral verziertem So-
ckel; gering beschädigt; 

068_044
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Eugensplatz 
2

Ausleger Reich verzierter Wirtshau-
sausleger  (100 x 110 x 5 
cm) aus Metall; goldfarben 
und farblich gefasster Ausle-
ger mit rundem Ausleger, da-
rin Pinguin; bez. 1986.

Eis-Bistro Pinguin 
/ A. Weeber 1986

068_046

Haußmanns-
straße / Eu-
gensplatz

Denkmal Denkmal zur Erinnerung an 
#Victor von Bülow#, genannt 
Loriot, vor dem Wohnhaus 
der Familie seit 1938; hohe 
Marmorsäule (280 x 80 x 80 
cm) auf Rechtecksockel und 
Kapitell mit Bronzestatue ei-
nes Mopses; 2013 geschaf-
fen von #Uli Gsell (Bildhauer, 
*1967)#; )#

Victor von Bülow, 
genannt Loriot / 
12. Nov. 1923 
Brandenburg an 
der Havel / 22. 
August 2011 Am-
merland / Ein Ko-
miker von Gottes 
Gnaden / Loriot 
est mort, vive Lo-
riot

068_047
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Eugensplatz / 
Alexander-
straße

Brunnen Galatea-Brunnen; auch Her-
zog-Eugen-Brunnen ge-
nannt; herausragendes Bei-
spiel einer neubarocken 
Brunnenanlage; Bronzefigur 
der Wassernymphe Galatea 
krönt reich verzierte Sand-
steinsäule, zu ihren Füßen 
Meereswellen, Seetang, Fi-
sche und Putten; 1889-90 
als Abschluss des Eugen-
platzes von #Prof Otto Rieth 
(Architekt, Bildhauer)# ange-
legt; Guss #Paul Stotz 
(1850-1899, Erzgießer);#; 
2005-2007 komplett reno-
viert mittels Unterstützung 
der Stiftung Stuttgarter Brün-
nele, Bürgern und  der Lan-
deshauptstadt Stuttgart; Kul-
turdenkmal gem. § 2 DschG 
BW

GESTIFTET / 
VON IHRER MA-
JESTÄT /  DER 
KÖNIGIN / OLGA 
/ VON / WÜRT-
TEMBERG / UN-
TER BEIHILFE  /  
DER RESIDENZ-
STADT / STUTT-
GART / ERRICH-
TET VOM VER-
EIN / FÜR  FÖR-
DERUNG DER 
KUNST / 1890 // 

068_048

GALATEABRUNNEN / (alt auch Herzog-Eugen-Brunnen genannt) / Königin Olga 
von Württemberg ließ 1890 die Aussichtsplattform / am Eugensplatz durch einen 
einzigartigen Monumentalbrunnen verschönern. / Die Brunnenanlage wurde nach 
dem Entwurf des Architekten und / Bildhauers Professor Otto Rieth erbaut. / Die 
Stuttgarter Gießerei Paul Stotz führte die Bronzearbeiten aus. / Obenauf befindet 
sich die griechische Meernymphe Galatea, Tochter des / greisen Meergottes 
Nereus und seiner Meerfrau Doris. / Eine großzügige Spende aus dem Privatver-
mögen der Königin und eine / Sammlung des Vereins zur Förderung der Kunst er-
möglichte den Bau. / Beide Weltkriege überstand der Galateabrunnen nahezu un-
beschadet, / jedoch der Zahn der Zeit nagte zwischenzeitlich an seiner Substanz. / 
Mit der großzügigen Unterstützung durch die Stiftung Stuttgarter Brünnele, / zahl-
reicher Einzelspenden von Bürgern und Brunnenfreunden, sowie einer / Teilfinan-
zierung durch die Stadt konnte die Gesamtanlage in den / Jahren 2005-2007 kom-
plett restauriert und die Wasserstaffel / wieder in Betrieb genommen werden.
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Eugenstr. 22 Akadamemi-
sche Verbin-
dug Vitruvia

Denkmal Denkmal zu Ehren der im 2. 
Weltkrieg Gefallenen der 
nichtschlagenden Studenten-
verbindung #Vitruvia#; Sand-
steinsäule  (140 x 40 x 20 
cm) auf rechteckigem Grund-
riss mit bekrönendem Solda-
tenhelm, eingetieften Namen 
der Gefallenen, griechi-
schem Kreuz; teils verwittert; 
Mitte 20. Jahrhundert.

068_050

Olgastraße 2 Oberlandes-
gericht Stutt-
gart (vor)

Freiplastik Abstrakte Stahlskulptur „12 
Kanten“; rotlackierter Stahl 
RAL 3000; Plastik ruht auf 
rundem konischen Betonso-
ckel, der schräg aus Boden 
wachsend; 12 L-förmige 
Winkeleisen unterschiedli-
cher Länge, Stärke und 
Schenkelbreite sind kreuz 
und quer über- und unterei-
nander geschichtet;1981 ge-
schaffen von #Christoph 
Freimann (Bildhauer)#; 1982 
aufgestellt im Zuge des Neu-
baus des OLG.

068_051
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Olgastr. 13 Ehem. König-
liches Kriegs-
ministeriums; 
heute Eisen-
bahn-Bun-
desamt – Au-
ßenstelle 
Stuttgart

Bauteil Arkade; überdachter Lauf-
gang seitlich geöffnet durch 
3 Rundbögen; Bogenlast 
wird von sechs Pfeilerfiguren 
aufgefangen; erbaut von 
#Heinrich Graser (Militärbau-
inspektor)#; dat 1914.

068_052

Alexander-
straße 4A

Bauplastik Wappenrelief; Sandstein; 
zwischen zwei Fassaden-
fenstern  2. OG; hochrecht-
eckiges Relief (200 x 100 
cm) mit Baumdarstellung, 
unten Wurzelwerk und 
Stamm, in der Mitte ovales 
Wappen mit Pferd, Mann mit 
Hammer und geschwunge-
ner Rahmen, darüber Krone 
mit Ästen und Blätter; histo-
ristische Villa erbaut 1890 
von den Architekten  #Lud-
wig Eisenlohr# und Carl 
Weigle#.

068_054
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Staffeln

Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Olgastraße; 
Alexander-
straße

Staffel Lorenzstaffel; Kunststein; 
großzügige Treppenanlage 
mit insgesamt 21 Abschnit-
ten;  der 1. Abschnitt führt 
von der Katharinenstraße zur 
Olgastraße, neben der engli-
schen Kirche (jeweils 4 Stu-
fen, rechte Seite mit Gelän-
der); 2. Abschnitt führt in 14 
Stufenblöcken von der Olga-
straße zur Alexanderstraße 
(Stufenanzahl 114); Kinder-
wagenrampe; 1970er Jahre;

068_023

Katharinen-
platz; Katha-
rinenstraße

Staffel Staffel; Stein; 15 Blockstufen 
rechtwinklig; gering beschä-
digt; Stabgeländer;

068_030

Gaisburg-
straße; Ale-
xanderstraße

Staffel Am Ende der Esslinger 
Steige; Granit; Blockstufe 
rechtwinklig; 1 Abschnitt (B 
200 cm);  Stufenanzahl (19) 
im Mittel (T 32 cm; H 15 cm; 
Stahlrohrgeländer; Kinder-
wagenspur;

068_045



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart

- überarbeitet vom Verschönerungsverein Stuttgart e. V. –

Die Weitergabe oder die Verwendung von Inhalten dieses Dokuments ist für nicht-gewerbliche Zwecke nur mit Nennung des 
Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. gestattet. Die gewerbliche Verwendung bedarf der Zustimmung des Verschönerungsvereins Stuttgart e. V.

28

Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Werastraße; 
Eugensplatz

Staffel Eugenstaffel; imposante 
Treppenanlage um Brunnen-
anlage führend
; mit Galateabrunnen; von 
#Otto Rieth (Berliner Archi-
tekt)# Granit; Länge 39 m; 
zunächst gerader Verlauf in 
2 x 2 Blöcken zu je 23 Block-
stufen; seitlich der Treppen 
gepflasterte Wasserrinne; 
mit originalem Eisengelän-
der; dat. 1889/1890:

068_049

Gaisburg-
straße 18; 
Gaisburg-
straße 

Staffel Granit; Blockstufe schräges 
Haupt; 1 Abschnitt (B 200 
cm); Stufenanzahl (15) im 
Mittel (T 25 cm; H 16 cm); 
Geländer;

068_053
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Olgastraße; 
Dannecker-
straße

Staffel Wächterstaffel; benannt 
nach dem klassizistischem 
Maler #Eberhard Wächter 
(1762-1852)#; steiler Verlauf, 
zugänglich über Olgastraße 
durch Hofeinfahrt; die ersten 
beiden Treppenblöcke sind 
dunkel und eng, lichtet sich 
nach oben hin; Blockstufen 
rechtwinklig; teils beidseiti-
ges Metallgeländer; 

068_055

Zimmer-
mannstraße; 
Alexander-
straße

Staffel Schickstaffel; schmale Staf-
fel; drei Blöcke mit je 12 Stu-
fen; nach Rechtskurve 21 
Stufen; dann Linkskurve mit 
2 Blöcken zu je 15 Stufen; 
Metallgeländer:

068_056

Bospser-
straße; 
Alexander-
straße

Verlängerung 
der Bopser-
straße

Staffel Bopserstaffel; zunächst 
zweiläufiger Aufgang, dann 
einläufig; gerader Verlauf; 
neue Kinderwagenrampe; 
Beleuchtung; Granit, Block-
stufe rechtwinklig;  teils mit 
Graffitis besprüht; 

068_057
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnum-
mer 

Ergänz.
Standortan-
gaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Foto Kennziffer

Mozartplatz; 
Olgastr. 92

Staffel Mozartstaffel; Stäffele vom 
Mozartplatz zur Olgastraße 
führend; Beton; Blockstufe 
schräges Haupt; 5 Ab-
schnitte (B bis 350 cm); 4 
Podeste; Stufenanzahl (24) 
im Mittel (T 35 cm; H 16 cm); 
Kinderwagenspur; Beleuch-
tung;

068_058
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Kleindenkmale gesamt 58

Ausleger 2
Bauplastik 15
Bauinschrift 1
Bauteil 1
Brunnen 7
Denkmal 6
Freiplastik 5
Kreuzigungsgruppe 1
Kunst am Bau 1
Kunst im öffentlichen Raum 1
Relief 2
Staffel 9
Statue 3
Wandbild 2
Wappen 2

Erfasser und Fotografen Angelika Fischer, Reinhard Mauser
Überarbeitung Herbert Medek, Verschönerungsverein Stuttgart e. V.


